
Medaillen, Schleifen und Meistertitel am Ammersee 
Bei den Oberbayerischen Meisterschaften im Vierkampf am Seehof in Dießen am 
Ammersee zeigten junge Reiterinnen, wie vielseitig Pferdesport sein kann: mit starken 
Leistungen im Schwimmen, Laufen, Dressur- und Springreiten, viel Teamgeist und einem 
tierischen Publikumsliebling. 

 

Der Wettbewerb begann am Samstag mit Schwimmen und Laufen. Hier zeigte sich, wie gut die 
Sportlerinnen durch das Saisontraining mit Susanne Haag und Susanne Blasy vorbereitet waren: 
Einige erreichten in den athletischen Disziplinen sogar die Maximalpunktzahl von 1000 Punkten. 
Entsprechend groß war die Freude über Urkunden, Ehrenpreise und die gelungene Grundlage für 
den zweiten Wettkampftag.  

Am Sonntag ging es für die Reiterinnen mit ihren Pferden zurück zum Seehof, wo sie von 
Gastgeberin Grace CanniƯe und dem Team des RZV Lechtal herzlich empfangen wurden. Die 
Turnierleitung rund um die Meldestelle sowie Sabine Mehner und Christina Terboven als 
Vierkampfbeauftragte führte zuverlässig durch die Dressur- und Springprüfungen – vom 
Reiterwettbewerb bis zur Klasse A. 

Teamgeist bei den Jüngsten 
Da Teamfähigkeit im Vierkampf großgeschrieben wird, konnten die Mannschaftsleistungen bei 
den Bambini und Junioren E aufgrund der Teilnehmerzahl besonders gewürdigt werden. Bei den 
Bambinis gewann „die Pony Gang“ mit Sophia Dönges, Sophie Roida und Aurelia Neuerburg und 
insgesamt 16048 Punkten den Mannschaftstitel. 

 

 

Sommerliche Temperaturen, gespannte 
Vorfreude und beste Stimmung prägten 
das letzte Juliwochenende am Seehof. In 
vier Altersgruppen – Bambini, Junioren E, 
Junioren A und Reiter A – gingen die 
Teilnehmerinnen an den Start und 
sammelten in den vier Disziplinen des 
Vierkampfs wertvolle Punkte. 

 

Auch in der Einzelwertung stand 
Sophia Dönges ganz oben: Mit 
5740 Punkten wurde sie 
Oberbayerische Meisterin im 
Vierkampf Bambini. Silber ging 
an Sophie Roida mit 5603 
Punkten, Bronze an Marie Roida 
mit 5395 Punkten.  
 



Bei den Junioren E überzeugte die Mannschaft „Triple Crown“ mit Clara Terboven, Elena Neubert 
und Katharina Wiedenhofer. Mit 17059 Punkten sicherte sich das Trio die goldenen 
Mannschaftsschleifen und den Meistertitel. 

 

Spannung bis zum letzten Sprung 
Bei den Junioren A war die Spannung vor der letzten Disziplin deutlich zu spüren. Nach 
Schwimmen, Laufen und Dressur lagen die Teilnehmerinnen sehr eng beieinander – und wie so 
oft brachte das Springen die Entscheidung. 

 

Doppelten Grund zur Freude hatte 
Clara Terboven: Mit 6020 Punkten 
gewann sie zusätzlich den 
Einzeltitel als Oberbayerische 
Meisterin im Vierkampf Junioren E. 
Auf den Plätzen folgten Karolina 
Reng mit 5515 Punkten und Elena 
Neubert mit 5425 Punkten. 

 

Mit einer fehlerfreien Runde und 
einer sehr guten Wertnote sicherte 
sich Katharina Thalhammer mit 
5094 Punkten den Einzeltitel als 
Oberbayerische Meisterin im 
Vierkampf Junioren A. Nur sehr 
wenige Punkte dahinter erreichte 
Carlotta Terboven mit 5044 Punkten 
die silberne Medaille knapp vor 
Johanna Blasy mit 5012 Punkten. 

 



 

Publikumsliebling auf vier kurzen Beinen 

 

Ausblick nach Ansbach 
Mit großer Vorfreude blicken die Junioren E und Junioren A nun auf das nächste sportliche Ziel: 
die Bayerische Meisterschaft im Vierkampf, die im Oktober in Ansbach ausgetragen wird. 

Der Vierkampf zeigt dabei einmal mehr, wie wertvoll vielseitige Jugendförderung im Reitsport ist. 
Dressur und Springen werden bereits im Einstiegsbereich gleichermaßen gestärkt, während 
Laufen und Schwimmen die Grundfitness verbessern und einen sinnvollen Ausgleich zum Reiten 
bieten. Wer Freude an dieser Kombination aus Pferdesport, Athletik und Teamgeist hat, ist 
herzlich eingeladen, dem Vierkampf Oberbayern auf Instagram unter @vierkampf_oberbayern 
zu folgen. 

Für einen besonders charmanten Moment sorgte 
Hund „Fritzi“. Nachdem er die Läuferinnen im 
vollen Dackelgalopp auf ihrer 3000-Meter-Runde 
begleitet hatte, nahm er anschließend ein 
erfrischendes Bad im kühlen Bach. Auch beim 
Erkunden des Dressurvierecks und beim 
Überwinden einer Hindernisstange zeigte er 
sportlichen Ehrgeiz. Als Liebling der Kinder 
wurde Fritzi schließlich unter großem Applaus 
mit einer Ehrenschleife bedacht. 

 

Auch bei den Reiterinnen A wurde 
bis zum Schluss um Punkte 
gekämpft. Unter den 
Anfeuerungsrufen des Publikums 
gewann Anna Kamps mit 5088 
Punkten die Goldmedaille und den 
Titel Oberbayerische Meisterin im 
Vierkampf Reiter A. Cathy Wandel 
folgte mit 4984 Punkten auf Platz 
zwei, Dorothee Rüster mit 4770 
Punkten auf Platz drei. 

 


